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Das Hauptengagement der Kommission lag auch im Jahr 2010 wiederum in der 
Organisation des Grossanlasses Equus Helveticus im September in Avenches. In 
drei Sitzungen wurden die Traktanden des Hauptevents mit Sport-, Freizeit- und 
Zuchtprüfungen bearbeitet. Die Arbeit für diesen Anlass trägt Früchte. Es braucht 
neben dem OK aber auch die Basis, die ihre Pferde an diesem Wochenende ins 
Zentrum stellen und bereit sind, dieses dem grossen Besucheraufmarsch zu zeigen. 
Die Kommission für Ausbildung, Sport und Freizeit, dankt der OK-Präsidentin Dorthe 
Ballaman, die mit sehr viel Engagement für den Anlass ein stand. Sie hat sich 
entschieden das Präsidium des National FM abzugeben. Wir danken ihr bestens für 
ihren grossen Einsatz zu Gunsten des Freibergerpferds, seiner Zucht und dem 
Sport- und Freizeitgedanken.  
 
Die anderen Sitzungen waren grösstenteils der Aufarbeitung der Reglement 
gewidmet. Im Fahrsport konnte der Entscheid gefällt werden, den Lizenzzwang bei 
den Startenden der Promotionsprüfung 5- und 6-jährige abzuschaffen. Neu werden 
die Startenden dieser Prüfung nur noch im Besitz des Fahrbrevets sein müssen, wie 
das auch bei den Fahrpromotionsprüfungen bei 3- und 4-jährigen Pferden der Fall 
ist. Dieser Entscheid soll dazu beitragen, dass wir vermehrt Anmeldungen in diesem 
wichtigen Feld erhalten und eine breitere Teilnahme möglich wird. Pferde sind in 
diesem Alterssegment auf einem höheren Ausbildungsstand und können durch ihren 
Auftritt an Prüfungen für ihre Rasse werben, was wiederum ein wichtiges 
Marketinginstrument ist. 
 
Ebenfalls konnte das Gymkhana-Reglement zusammen mit einer Gruppe aus dem 
bernischen Schwarzenburg aufgearbeitet werden. Auch beim Springen und im 
Dressursport ist der Verband dabei das Reglement zu überarbeitet. Die Entscheide 
und die allfälligen Änderungen werden im kommenden Jahr bekannt gegeben. 
 
Die Mitglieder der Kommission für Ausbildung, Sport und Freizeit danken allen die 
zum guten Ruf des Freizeitsports mit dem Freiberger beitragen. Der faire Umgang 
mit dem Pferd und dem Konkurrent soll dabei Grundlage sein. Dies ist entscheidend 
für unsere Rasse. Die Kommission gratuliert allen zu ihren Erfolgen und wünscht 
einen guten Start in die neue Saison.  
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